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ABTEILUNG FÜR NEUROLOGIE - UPDATE ABTEILUNGSBERICHT - NEUIGKEITEN 2017/2018

EDITORIAL
Mit diesem NEUrologie Update möchten wir Ihnen die Ent-
wicklungen der vergangenen zwei Jahre vorstellen. Wir neh-
men dabei Bezug auf den 2-Jahresbericht der Abteilung für 
Neurologie am Universitätsklinikum Heidelberg von 2015-
2016, der nach der Neuorganisation der Klinik im Jahr 2014 
in aller Ausführlichkeit über die Struktur, Ziele und das Wir-
ken unserer Abteilung Auskunft gibt. Das Kapitel 1 dieser vollständig überarbeiteten 
Ausgabe nimmt einige Eckpunkte des Abteilungsberichtes noch einmal auf und wid-
met sich deren Aktualisierungen. 

Neben den etablierten klinischen und wissenschaftlichen Schwerpunkten - Neuro- 
onkologie, Vaskuläre Neurologie, Neuroimmunologie und Akut- und Intensivneuro-
logie haben wir Arbeitsgruppen und Themen im neuen Schwerpunkt Systemische 
Neurowissenschaften zusammengefasst. Dieser fokussiert sich auf die Erforschung 
des menschlichen Nervensystems im Kontext der klinischen Neurologie. Eine   
Zusammenfassung aller Neuigkeiten aus den Schwerpunkten finden Sie hier in   
Kapitel 2. In diesem Kapitel sind zudem die aktuellen Studien aufgeführt. Fokus   
unserer klinischen Forschung ist weiterhin die Entwicklung innovativer, öffentlich 
geförderter Studiendesigns, die unseren Patienten Zugang zu neuen Therapiekon-
zepten ermöglichen oder vermeintliche Standards kritisch hinterfragen. Beispiel-
gebend sind hier die im Mai 2018 gestartete N2M2 Studie für Patienten mit neu 
diagnostiziertem Glioblastom, die im April 2018 abgeschlossene TONE Studie 
für Patienten mit Optikusneuritis, die SIESTA Studienfamilie, bei der die Tiefe der   
Sedierung für die Thrombektomie bei Schlaganfallpatienten untersucht wird sowie 
die immuntherapeutischen Strategien in der Versorgung von Hirntumorpatienten.

Mit etwa 8.200 stationären und mehr als 25.000 ambulanten Patienten pro Jahr 
bieten wir vielen neurologisch erkrankten Menschen ein hohes Maß an Betreuung 
und Versorgung mit einem breiten und innovativen Behandlungsspektrum. Zudem 
verfolgen wir relevante und translationale Forschungsansätze mit kreativen und 
spannenden Projekten aus Wissenschaft und Medizin. Auch in den letzten beiden 
Jahren sind wichtige Ergebnisse aus diesen Projekten in hochrangigen Fachjournalen 
veröffentlicht worden:

Schönenberger S, et al. Association of Blood Pressure With Short- and Long-Term 
Functional Outcome After Stroke Thrombectomy: Post Hoc Analysis of the SIESTA 
Trial. Stroke 2018

Turcan S, et al. Mutant-IDH1-dependent chromatin state reprogramming, reversibi-
lity, and persistence. Nat Genet. 2018

Wick W, et al. Lomustine and Bevacizumab in Progressive Glioblastoma. New Engl   
J Med 2017

Wildemann B, et al., Failure of alemtuzumab therapy to control MOG-IgG encephalo-  
myelitis. Neurology. 2017

Winkler F, & Wick W. Harmful networks in the brain and beyond. Science. 2018
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1. WAS SIE ÜBER UNS  
WISSEN SOLLTEN
DAFÜR STEHEN WIR: 
UNSERE GRUNDSÄTZE
WEGWEISEND
Wir wollen Taktgeber für innovative Medizin und Forschung sein – jetzt und in Zukunft. 
Unser Engagement gilt der Erforschung von neurologischen Erkrankungen sowie der 
Entwicklung von relevanten Diagnostik- und Therapieverfahren.

MENSCHLICH
Im Fokus unserer Arbeit stehen unsere Patienten. 
Unser interdisziplinäres Mitarbeiterteam plant die Behandlung für jeden einzelnen   
Patienten individuell auf die persönlichen Bedürfnisse und denen seiner Angehörigen 
abgestimmt. Unsere Diagnostik- und Therapieverfahren werden nach den höchsten 
Qualitätsstandards durchgeführt. 

INNOVATIV
Die bei uns durchgeführte akademische Forschung verfolgt das Ziel, neueste wissen-
schaftliche Erkenntnisse schnellstmöglich in der Patientenversorgung anzuwenden.   
So ermöglichen wir unseren Patienten Behandlungsverfahren auf dem neuesten Stand 
der Medizin.

GRENZEN ÜBERWINDEND
Unsere Arbeit erfolgt interdisziplinär über die Fachgrenzen hinweg. Wir arbeiten mit 
lokalen, nationalen und internationalen Partnern zusammen, um durch kollaborative 
Netzwerke Wissensaustausch in Forschung und Medizin zu fördern.

GEMEINSAM
Die Förderung qualifizierten Nachwuchs in Medizin, Wissenschaft und Pflege ist uns 
ein Anliegen. Wir pflegen einen von Wertschätzung und gegenseitigem Respekt gepräg-
ten Umgang miteinander und legen Wert auf transparente Kommunikation sowie gute 
Teamarbeit.

Im Rahmen des durch die Dietmar-Hopp-Stiftung geförderten SchlaganFAll-KonSor-
Tium Rhein-Neckar (FAST) – mit dem Kernzentrum der Neuroradiologie und Neuro-  
logie in Heidelberg und über 20 regionalen Partnerzentren – ist es uns gelungen 
die technisch komplexe Behandlung der Thrombektomie flächendeckend allen   
dafür in Frage kommenden Patienten verfügbar zu machen. Ziel des Netzwerkes 
ist, eine messbare Verbesserung der Versorgung von Schlaganfallpatienten in der   
Region zu erreichen. Kapitel 3 dieser Ausgabe greift einige Höhepunkte aus den    
Jahren 2017/2018 noch einmal auf.

Mit dieser Ausgabe geben wir Ihnen auch einen Einblick in unser Veranstaltungs-
programm der letzten zwei Jahre (Kapitel 4). Von nationalen und internationalen 
Tagungen über regionale Fortbildungen bis hin zu internen Forschungstagen gibt es 
ein breites Spektrum an Wissenswertem zu berichten.   

Unser Ziel ist es, Menschen, die an schwerwiegenden und teilweise lebensbedroh-
lichen neurologischen Erkrankungen leiden, zu helfen. Dieses Update soll Sie über 
unsere Arbeit auf dem Laufenden halten. In diesem Sinne wünschen wir Ihnen eine 
anregende Lektüre und grüßen herzlich.

Für das Team der Neurologie,

Wolfgang Wick
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SO SIND WIR AUFGESTELLT
●● Die Augen-, Hals-Nasen-Ohren-, Mund-Zahn-Kiefer-, Neurochirurgische und Neuro-
logische Klinik sowie die Abteilungen für Radioonkologie und Strahlentherapie und 
Nuklearmedizin der Radiologischen Klinik bilden zusammen eine konzeptionelle und 
räumliche Einheit in der Kopfklinik des Universitätsklinikums Heidelberg. Kurze Wege 
zwischen den Fachbereichen erlauben eine optimale Verzahnung von Forschung, 
Lehre und Krankenversorgung. Übergreifende Projekte zu wissenschaftlichen und 
medizinischen Fragestellungen ermöglichen, neue Potentiale zu schöpfen, Synergie-
effekte zu erreichen und Spezialgebiete zu kreieren. Durch Querschnittsbereiche und 
eine intensivierte Abstimmung untereinander wird die Ausnutzung vorhandener Res-
sourcen optimiert. Die organisatorische Verantwortung für die allgemeinen Bereiche 
und die Vertretung der Gesamtinteressen werden vom geschäftsführenden Depart-
mentvorstand der Kopfklinik (Sprecher: Prof. Dr. med. Wolfgang Wick) übernommen. 

●● Die Neurologische Klinik integriert die Abteilungen Neurologie und Poliklinik (Direk-
tor: Prof. Dr. med. Wolfgang Wick), Neuroradiologie (Direktor: Prof. Dr. med. Martin 
Bendszus) und Neurobiologie (Direktorin: Prof. Dr. med. Hannah Monyer). Aufgabe 
der Neurologischen Klinik ist die ambulante und stationäre Versorgung aller Patienten 
mit neurologischen Erkrankungen, die Entwicklung neuer grundlagenwissenschaft-
licher und patientenzentrierter Konzepte, Erstellung von Leitlinien und Standards 
sowie Aus-, Fort- und Weiterbildung aller für diese Aufgaben erforderlichen Berufs-
gruppen. 

●● Schwerpunkte unserer Abteilung Neurologie und Poliklinik sind Neuroonkologie, 
Neuroimmunologie, vaskuläre Neurologie, Akut- und Intensivneurologie sowie Sys-
temische Neurowissenschaften. Diese Schwerpunkte verbinden interdisziplinäre 
Patientenversorgung nach höchsten Qualitätsstandards mit innovativer Forschung 
mit dem Ziel, wissenschaftliche Erkenntnisse effizient in die klinische Anwendung zu 
übertragen.

●● Insgesamt arbeiten in unserer Abteilung über 230 Mitarbeiter aus den Bereichen 
Medizin, Logopädie, Physio- und Ergotherapie, Wissenschaft, Studienmanagement, 
Dokumentation und Administration sowie mehr als 140 Mitarbeiter aus dem Bereich 
Pflege.

●● Ambulant beraten und versorgen wir unsere Patienten in der Notfallambulanz der 
Kopfklinik und 10 Spezialambulanzen. In unseren Ambulanzen erfolgt eine hochspe-
zialisierte Diagnostik, Beratung und Therapie von gesetzlich versicherten, Wahlleis-
tungs- und internationalen Patienten. Außerdem erstellen diese Ambulanzen eine 
große Anzahl von Zweitmeinungen und sind die Basis für unsere Studienaktivitäten. 
Zur Gewährleistung der Qualität in der Versorgung von Schlaganfallpatienten stellt 
die Heidelberger Neurologie  auch außerhalb der regulären Dienstzeiten ihre Exper-
tise in kleineren entfernten Häusern ohne neurologische Hauptabteilung zur Verfü-
gung. Zunehmende Bedeutung hat dadurch in den letzten Jahren die Versorgung im 
Rahmen des Heidelberger Teleneurologischen Schlaganfall-Netzwerks gewonnen.

●● Unsere stationären Patienten werden in der Kopfklinik auf der Neuroonkologischen 
Station (Neuro 1), der Station für Allgemeine Neurologie (Neuro 2), der Privatstation 
(Neuro 3), der Intensivstation (Neuro 4) und der Stroke Unit und Wachstation (Neuro 5)   
mit insgesamt 86 Betten behandelt. Darüber hinaus betreuen wir Patienten in den 
Neurologischen Abteilungen der GNR Klinik Sinsheim und der Stroke Unit innerhalb 
der Kardiologie des Kreiskrankenhauses Heppenheim (24 bzw. 8 Betten). Ziel ist die 
allumfassende Versorgung von Menschen mit jedweder neurologischer Erkrankung.

UNSERE ZIELE
●● AMBULANTE UND STATIONÄRE BEHANDLUNG VON PATIENTEN MIT NEUROLO-
GISCHEN ERKRANKUNGEN AUF HÖCHSTEM NIVEAU 

●● INNOVATIVE GRUNDLAGEN- UND KLINISCHE FORSCHUNG ZUR ENTWICKLUNG 
NEUER THERAPIEKONZEPTE

●● KONTINUIERLCHE UND QUALIFIZIERTE AUS- UND WEITERBILDUNG UNSERER 
MITARBEITER IN ALLEN BEREICHEN

DIE ABTEILUNG FÜR 
NEUROLOGIE IN ZAHLEN
In der Abteilung für Neurologie werden Erkrankungen des zentralen und peripheren 
Nervensystems sowie der Muskulatur behandelt. Die Abteilung erbringt mit über 280 
Mitarbeitern und mehr als 100 Mitarbeitern aus der Pflege die gesamte neurologische 
Diagnostik und Therapie des Universitätsklinikums Heidelberg.

Auf insgesamt 5 zumeist hochspezialisierten Stationen in der Kopfklinik (84 Betten), 
2 Außenstationen im Kreiskrankenhaus Heppenheim und in der GRN-Klinik Sinsheim 
(8+24 Betten) sowie in der Notfallambulanz der Kopfklinik und unseren 10 Spezialambu-
lanzen betreuen und behandeln wir >8.000 stationäre und >25.000 ambulante Patien-
ten pro Jahr. Im Jahr 2017 haben mehr als 300 unserer patienten an klinischen Studien 
teilgenommen und dadurch von den neuesten medizinischen Entwicklungen profitiert. 
Der Abteilung sind 4 Professuren und 15 Forschungsgruppen zugeordnet. Sie setzen sich 
zum Ziel, neueste, wissenschaftliche Erkenntnisse frühzeitig in bessere Behandlungs-
strategien und die klinische Anwendung zu übertragen. In 2017/2018 wurden unter 
Beteiligung unserer Mitarbeiter >270 Publikationen in einschlägigen Fachzeitschriften 
veröffentlicht. Professor Hacke und Professor Wick gehören zu den meistzitierten Köp-
fen weltweit im Bereich der klinischen Neurowissenschaften (Laborjournal 05/2018). 

ZAHLEN 2017
Patientenversorgung 

Forschung 

Organisation 

5 Stationen und 
11 Ambulanzen 

8.206 stationäre und 
25.837 ambulante Patienten 

41 klinische Studien mit 
321 eingeschlossenen 
Patienten 

4 Professuren 
15 Forschergruppen 

161 Publikationen 
Kumulativer Impact Faktor 1220 

4,9 Mio. Euro Drittmittel 

281 Mitarbeiter davon 
104 Pflegemitarbeiter 

5 Schwerpunkte 1.636 Stunden Lehre, 
Fort- und Weiterbildung 
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●● Die Funktionsbereiche Neurosonologisches Labor, Klinische Neurophysiologie, 
EEG-Labor und Liquorlabor unserer Abteilung ermöglichen apparative Zusatzdiagnos-
tik auf höchstem Niveau.

●● Die Professuren für Vaskuläre Neurologie (Prof. Dr. med. Peter A. Ringleb, Sektions-
leiter), Neuroimmunologie (Prof. Dr. med. Michael Platten (in Kooperation mit dem 
DKFZ) und Experimentelle Neuroonkologie (Prof. Dr. med. Frank Winkler) und eine 
Seniorprofessur (Prof. Dr. med. Werner Hacke) sind der Abteilung assoziiert. 
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2.	NEUIGKEITEN AUS  
  DEN SCHWERPUNKTEN
SCHWERPUNKT NEUROONKOLOGIE
Entwicklung besserer Behandlungsverfahren durch 
personalisierte Medizin in der Immuntherapie, der 
Wirkungsverstärkung der bisherigen Standardthera-
pie und bei den zielgerichteten Therapien. 

Die Forschergruppen des Schwerpunktes Neuroonkologie

FOKUS & KOMPETENZEN 
Die Neuroonkologie in Heidelberg ist eines der größten Hirntumor-Studienzentren und 
zeichnet sich insbesondere durch ihre Aktivitäten in der frühen klinischen Entwicklung 
neuer Behandlungsstrategien aus. Dabei werden gezielt zelluläre Prozesse beeinflusst, 
z.B. die der CD95-Ligandenbindung an den CD95-Rezeptor (APG-101), die Antiangio-
genese (BIBF1120) oder die IDH Inhibition (ein Projekt der DKFZ/Bayer Alliance). Ein 
aktueller Schwerpunkt besteht in der Entwicklung von Wirkstoffen, welche die von uns 
beschriebene Netzwerkbildung von hochmalignen Gliomen unterbinden.

Weitere Strategien sind die Immunotherapie (TGF-beta Inhibition, Checkpointhem-
mung, aktive personalisierte Impfstoffe, gegen IDH1R132H gerichtete Impfung in 2 NOA 
Studien, Entwicklung von Parvoviren, und orale, gegen VEGFR2 gerichtete Impfung als 
Studienprojekt von VAXIMM) sowie die personalisierte Therapie (bsp. im NCT Neuro 
MASTER Match, N2M2-NOA-20 oder in der ABT-414 Studie).

In POP/HIPO Projekten akademischer Studienkohorte identifizieren wir neue, klinisch re-
levante Gliomuntergruppen und unsere Ergebnisse nehmen Einfluss auf die WHO Klassi-
fizierungen. Als Kooperationspartner der Neuroradiologie sind wir an der Integration von 
Radiomics in klinische Studien und Routinediagnostik und die Nutzung integrierter mole-
kularer und bildgebender Technologien für die verbesserte Patientenstratifizierung und 
Effektivitätsbewertung beteiligt. Einen weiteren Fokus legen wir auf die Erforschung von 
Resistenzmechanismen. Im transnationalen Fokus erarbeiten wir strukturelle, molekulare, 
immunologische und radiologische Therapiekombinationen. Bei uns werden präklinische 
Evaluierungen neuer Therapieentwicklungen durchgeführt und wir sind Mitglied mehre-
rer nationaler und internationaler Allianzen (NOA, EANO, EORTC, SNO, WFNO).
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AUSBLICK 
Wir arbeiten weiter daran, Netzwerke von Gliomzellen und Hirnmetastasen besser zu ver-
stehen und erforschen Tumor-Mikroausläuferfunktionen und die normaler Hirnzellen, um 
sie als Zielstrukturen für neue Therapien in Erwägung ziehen zu können. In Kooperation 
mit der Neuropathologie arbeiten wir an der Entwicklung der nächsten Generation von 
molekular basierter Hirntumor-Diagnostik. Weitere Aufgaben für die Zukunft sind:

•	 Die Definition klinisch relevanter Ergebnisse für Hirntumorpatienten mit relativ guter 
Prognose, ein BMBF gefördertes Konsortium der IMPROVE CODEL Studie.

•	 Die Implementation molekular stratifizierter Studien mit zielgerichteten Substanzen, 
z.B. die NCT Neuro Master Match (N2M2) Umbrella Studie für Patienten mit MGMT 
unmethyliertem Glioblastomen (gefördert durch HIPO, NCT 3.0 und die deutsche 
Krebshilfe).

•	 Die Fortführung des Hirnmetastase-Konsortiums „präventive Strategien“ (DKH geför-
dert).

•	 Das Hauptantragsverfahren unserer SFB Initiative 1389 „UNITE Glioblastoma“

FORSCHUNGSHÖHEPUNKTE
2017 sind drei große internationale Studien mit unserer z.T. federführenden Beteiligung 
publiziert worden, die für ältere Patienten mit Glioblastoma, Patienten mit anaplasti-
schen Gliomen sowie die Bewertung von Aphasien in der Gliomtherapie maßgeblich 
sind. Als Vorbereitung unserer N2M2 Umbrellastudie mit acht Therapiearmen, die seit 
Mai 2018 rekrutiert, haben wir zudem mehrere Arbeiten hochrangig publiziert, die das 
Konzept an Probefällen darstellen und eine neue Sicht auf standardtherapieresistente 
MGMT unmethylierte Glioblastome liefern. Im Jahr 2018 sind wir vor allem in der Unter-
stützung eines bahnbrechenden, auf epigenomweiten Methylierungsprofilen basieren-
dem, Klassifikationskonzepts für Hirntumore, das federführend in der Neuropathologie 
erarbeitet wurde, beteiligt gewesen. Ein weiterer Höhepunkt ist das federführend aus 
der KKE Neuroimmunologie des DKFZ (Michael Platten) entwickelte Konzept, durch wel-
ches dem bei IDH mutierten Gliomen im Überschuss entstehenden 2-Hydroxyglutarat 
eine Rolle bei der   Erschöpfung von in das Gliom infiltrierenden T-Zellen zugeschrieben 
wird. Trotz der Herausforderungen bei der Entwicklung von IDH Inhibitoren wird dieser 
Mechanismus der Immunhemmung sicher auch klinisch relevant werden. 

Zudem haben wir gezeigt, dass vernetztere Gliomzellen auch eine Operation und Che-
motherapie besser überstehen. Neue, spezifische Hemmstoffe und dann auch Studien 
sollen helfen diese Prozesse besser zu verstehen und effektive Strategien zur Behand-
lung zu finden. Weitere Highlights der letzten zwei Jahre wurden in einschlägigen Fach-
zeitschriften publiziert.

AUSGEWÄHLTE PUBLIKATIONEN 
•	 Large-scale radiomic profiling of recurrent glioblastoma identifies an imaging predic-

tor (Kickingereder et al. Clin Cancer Res. 2016)
•	 Short-Course Radiation with Temozolomide in Elderly Glioblastoma Patients (Perry et 

al. New Engl J Med 2017)
•	 Interim results from the CATNON trial (EORTC study 26053-22054), (van den Bent et 

al. Lancet 2017)
•	 EORTC 26101 of lomustine and bevacizumab in progressive glioblastoma (Wick et al. 

New Engl J Med 2017)
•	 Mutant-IDH1-dependent chromatin state reprogramming, reversibility, and persis-

tence (Turcan et al. Nat Genet. 2018).
•	 New glioblastoma heterogeneity atlas - a shared resource. (Wick W, Kessler T. Nat Rev 

Neurol. 2018)
•	 Harmful networks in the brain and beyond (Winkler F, Wick W.  Science. 2018)

LAUFENDE STUDIEN

Kurztitel Indikation 

BRF117019 Rezidiv WHO Grad 1 oder 2 Gliome, WHO Grad 3 oder 4 (hochgradige) 
Gliome mit BRAF V600E Mutationen 

AbbVie M13-813 Neu diagnostizierte (GBM) mit Epidermal Growth Factor Rezeptor 
(EGFR) Amplificationen 

BMS 209-548 Checkpointhemmung bei MGMT-methylierten Glioblastome 

VAXIMM VXM01 Operable Rezidive bei Glioblastomen: Therapie mit VEGFR2 Vakzine  

BAY 1436032 / 18239 Phase I Studie zu BAY1436032 in IDH1-mutierten, fortgeschrittenen 
soliden Tumoren 

 
BTFC Project Forschungsinitiative für eine Studie zum Langzeitüberleben von 

Patienten mit Glioblastomen 

STELLAR Phase-III-Studie zu Eflornithin mit Lomustin vs Lomustin allein bei 
refraktärem/rezidivierten anaplastischem Astrozytom 

 
N2M2 

 
8-armige Umbrellastudie für Patienten mit neu diagnostiziertem 
Glioblastom ohne MGMT Promotermethylierung 

 
EORTC 26081 
IMPROVE CODEL 

 
Verbesserung des klinischen Ergebnisses für Patienten mit neu 
diagnostizierten Grad II oder III Gliomen mit Ko-Deletionen von 1p/19q – 
IMPROVE CO-DEL: Eine NOA Studie  

 
EORTC 1709 

 
Phase III Studie zu Marizomib in Kombination mit der Standard 
Temozolomide-basierten Radiochemotherapie versus der Standard 
Temozolomide-basierten Radiochemotherapie allein bei Patienten mit 
neu diagnostizierten Gioblastomen 

 

Kurztitel Indikation 

BRF117019 Rezidiv WHO Grad 1 oder 2 Gliome, WHO Grad 3 oder 4 (hochgradige) 
Gliome mit BRAF V600E Mutationen 

AbbVie M13-813 Neu diagnostizierte (GBM) mit Epidermal Growth Factor Rezeptor 
(EGFR) Amplificationen 

BMS 209-548 Checkpointhemmung bei MGMT-methylierten Glioblastome 

VAXIMM VXM01 Operable Rezidive bei Glioblastomen: Therapie mit VEGFR2 Vakzine  

BAY 1436032 / 18239 Phase I Studie zu BAY1436032 in IDH1-mutierten, fortgeschrittenen 
soliden Tumoren 

 
BTFC Project Forschungsinitiative für eine Studie zum Langzeitüberleben von 

Patienten mit Glioblastomen 

STELLAR Phase-III-Studie zu Eflornithin mit Lomustin vs Lomustin allein bei 
refraktärem/rezidivierten anaplastischem Astrozytom 

 
N2M2 

 
8-armige Umbrellastudie für Patienten mit neu diagnostiziertem 
Glioblastom ohne MGMT Promotermethylierung 

 
EORTC 26081 
IMPROVE CODEL 

 
Verbesserung des klinischen Ergebnisses für Patienten mit neu 
diagnostizierten Grad II oder III Gliomen mit Ko-Deletionen von 1p/19q – 
IMPROVE CO-DEL: Eine NOA Studie  

 
EORTC 1709 

 
Phase III Studie zu Marizomib in Kombination mit der Standard 
Temozolomide-basierten Radiochemotherapie versus der Standard 
Temozolomide-basierten Radiochemotherapie allein bei Patienten mit 
neu diagnostizierten Gioblastomen 
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SCHWERPUNKT 
VASKULÄRE NEUROLOGIE
Verbesserung von Therapiemöglichkeiten und klini-
schen Behandlungsergebnissen bei Schlaganfallpati-
enten.

Arbeitsgruppen des Schwerpunktes Vaskuläre Neurologie

FOKUS & KOMPETENZEN 
Der Schwerpunkt Vaskuläre Neurologie bildet ein klinisches Schlaganfall-Kompetenz-
netzwerk mit einer großen, spezialisierten Schlaganfall-Einheit und einer Neurologi-
schen Intensivstation mit etabliertem Zuweisungssystem. Wir sind Teil eines starken 
nationalen und internationalen Schlaganfall-Forschungsnetzwerks und haben die Ver-
sorgung von Patienten mit z.B. großen Gefäßverschlüssen, Halsschlagaderverengungen, 
ischämischen Schlaganfällen mit längerem oder unbekanntem Zeitintervall nach Auftre-
ten der Symptome, zerebralen Sinusthrombosen und weiteren neurovaskulären Erkran-
kungen optimiert. Weitere Schwerpunkte liegen in den Bereichen

•	 Vorhofflimmern und Schlaganfall
•	 Orale Gerinnungshemmer und Schlaganfall
•	 Genetik bei Schlaganfall, z.B. Pathogenese bei Dissektionen von Halsarterien
•	 Entwicklung von Behandlungs- und Versorgungsrichtlinien
•	 Kollaborationen mit der Industrie

FORSCHUNGSHÖHEPUNKTE
In der vaskulären Neurologie wurde 2018 einem Konsortium unter Ko-Leitung von Si-
mon Nagel ein wichtiger Studienforschungsantrag bewilligt: zur Untersuchung der Be-
handlung von Patienten mit intrakraniellem Gefäßverschluss und nur geringer neurolo-
gischer Symptomatik.
Zudem ist das SchlaganfallKonsortium Rhein-Neckar (FAST) öffentlichkeitswirksam und 
mit stetig steigender Patientenzahl in das entscheidende Jahr der klinischen Umsetzung 
gestartet. Weitere Highlights aus 2017|2018 wurden in führenden wissenschaftlichen 
Fachjournalen veröffentlicht.

AUSGEWÄHLTE PUBLIKATIONEN 
•	 Prediction Models for Clinical Outcome After a Carotid Revascularization Procedure: 

An External Validation Study. (Volkers EJ et al. Stroke 2018)
•	 Influence of stent design and use of protection devices on outcome of carotid artery 

stenting: a pooled analysis of individual patient data. (Wodarg F et al J Neurointerv 
Surg 2018)

•	 Recurrence of cervical artery dissection: An underestimated risk. (Kloss M et al. Neuro-  
logy 2018)

•	 Intravenous thrombolysis and platelet count. (Gensicke H et al. Neurology 2018)
•	 Outcome after stroke thrombolysis in patients >80 years treated within 3 hours vs >3-

4.5 hours. (Ahmed N et al. Neurology 2017)
•	 Predictors of Symptomatic Intracranial Hemorrhage in Off-label Thrombolysis: an 

Analysis of the SITS registry. (Mundiyanapurath S et al. Eur J Neurol 2017)
•	 Voxelwise distribution of acute ischemic stroke lesions in patients with newly diagno-

sed atrial fibrillation: Trigger of arrhythmia or only target of embolism? (Rizos T et al. 
Plos One 2017)

•	 e-ASPECTS software is non-inferior to neuroradiologists in applying the ASPECT score 
to computed tomography scans of acute ischemic stroke patients. (Nagel S et al. IJS 
2017)

LAUFENDE STUDIEN

AUSBLICK 
Wir werden das SchlaganfallKonsortium Rhein-Neckar weiterhin stärken und ausbauen 
und daran arbeiten, dass die Betreuung vor Krankenhauseinlieferung verbessert wird. 
Dazu werden wir Strategien zur Überprüfung des Schlaganfall-Versorgungskonzepts ent-
wickeln. Weitere Ziele für die Zukunft sind:
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Kurztitel Indikation 

ANNEXA 4 
Andexanet Alpha bei schwerwiegenden Blutungen in Assoziation mit 
der Einnahme eines Faktor Xa-Inhibitors 

Space-2 
Nachuntersuchungsphase der Studie zur Therapie 
asymptomatischer Halsschlagader-Stenosen 

RASUNOA Prime Schlaganfall und Gerinnunshemmung 

Precise MRI 
Ticagrelor vs. Clopidogrel zur Prävention thrombembolischer 
Komplikationen bei Karotis-Stenting 

Protect U Primär-Prävention intrakranieller Aneurysmen 

Stream 
Optimierung des Zeitmanagement der akuten 
Schlaganfallbehandlung 

Prestige AF 
Sekundär-Prävention bei Gerinnungshemmern-assoziierten 
intrakraniellen Blutungen  

FAST Ischämischer Schlaganfall bei Verschlüssen großer Gefäße 

SANO Strukturierte Weiterversorgung von Schlaganfallatienten 

PRAISE Bedeutung invasiver kardialer Diagnostik bei Schlaganfallpatienten 
mit TNT-Erhöhung 
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•	 Die Weiterentwicklung der automatischen Bildanalyse zur Detektion von Schlagan-
fällen.

•	 Erlangung eines besseren Verständnis bezüglich der Assoziationen zwischen NOAC 
(neuartige orale Gerinnungshemmer) Level, ischämischen Schlaganfall, intrazerebra-
len Blutungen und genetischen Variationen.

•	 Ein besseres Verständnis der Assoziationen zwischen Nierenfunktion und Schlagan-
fall/ICH schaffen.

•	 Ein deutschlandweites Register für schwere zerebrale Sinus- und Venenthrombosen 
initiieren.

•	 Die Initiierung einer internationalen randomisiert-kontrollierten Studie zu leichtem 
Schlaganfall und Gefäßverengungen.

SCHWERPUNKT NEUROIMMUNOLOGIE 

Entwicklung neuer diagnostischer Verfahren und im-
munbasierter und neuroprotektiver Behandlungs-
strategien für Patienten mit neuroimmunologischen 
Erkrankungen.

Neuroimmunologie wird durch drei Arbeitsgruppen abgebildet

FOKUS & KOMPETENZEN 
Den national und international renommierten Schwerpunkt Neuroimmunologie kenn-
zeichnen folgende Aktivitäten aus:

•	 DMSG (Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft)-zertifizierte neuroimmunologische 
Ambulanz mit dem Hauptaugenmerk auf Multiple Sklerose (MS), Neuromyelitis-  
optica-Spektrum-Erkrankungen (Neuromyelitis optica spectrum disorders, NMOSD), 
Sehnervenentzündung (Optikusneuritis, ON), Autoimmunenzephalitis, entzündliche 
Neuropathien, Myastenia gravis, Myositis und rheumatologische Systemerkrankungen

•	 Zertifiziertes Labor für Liquordiagnostik der Deutschen Gesellschaft für Liquordiag-
nostik und Klinische Neurochemie (DGLN)

•	 Landesweit eines der Topzentren für klinische Studien (national und international, 
mono- und multizentrische Studien zu MS, NMOSD und ON)

•	 Langjährige und exzellente neuroimmunologische Forschung mit dem Fokus auf   
neurodegenerative Mechanismen bei MS und ON, Immunregulation bei MS, Patho-
physiologie der NMOSD, virale Enzephalitis und Zeckenenzephalitis

•	 Eines der weltweit führenden Zentren im Bereich der Autoantikörper-assoziierten 
Krankheiten des zentralen Nervensystems (NMOSD, MOG-Enzephalomyelitis, zere-
belläre Ataxien)

•	 Mitgliedschaft im Kompetenznetzwerk Multiple Sklerose (KKNMS), in der Nationalen 
Neuromyelitis optica Studiengruppe (NEMOS) und im International Panel for NMO 
Diagnosis (IPND).

•	 Exzellenz in nationalen und internationalen Allianzen (DFG-FOR2289, KKNMS,   
NEMOS) 

FORSCHUNGSHÖHEPUNKTE
Die Gruppe um Brigitte Wildemann hat in vier zusammenhängenden Publikationen um-
fangreiche epidemiologische, klinische und paraklinische Daten zur MOG-Enzephalomye-
litis (MOG-EM) erhoben. Die MOG-EM ist eine neue und pathophysiologisch distinkte, 
durch serologischen Nachweis von IgG-Antikörpern mit Spezifität für konformationelle 
Epitope des Myelin-Oligodendrozyten-Glykoproteins gekennzeichnete Krankheitsenti-
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tät, die meist relapsierend verläuft und deren klinischer Phänotyp sowohl mit NMOSD 
als auch MS überlappt sowie auch ADEM-ähnliche Manifestationen umfasst. Die Ab-
grenzung der MOG-EM gegenüber der MS ist aus therapeutischer Perspektive sehr re-
levant, da bestimmte MS-Immuntherapeutika bei dieser Entität den Krankheitsverlauf - 
ähnlich wie auch bei AQP4-Antikörper-positiver NMOSD der Fall - nicht oder mutmaßlich 
sogar negativ beeinflussen können. Deshalb wurden unter Heidelberger Federführung 
erstmalig internationalen Konsensus-Empfehlungen zur Diagnose der MOG-EM erstellt 
und 2018 publiziert. Die Arbeitsgruppe hat 2017 und 2018 außerdem Daten präsen-
tiert, die zeigen, dass sowohl die histologisch definierte, sog. „Typ-II- oder Typ-III-MS“ 
als auch die sog. „Baló-Variante der MS“ (Balós konzentrische Sklerose) immunologisch 
in den meisten Fällen von der klassischen MS (histopathologisch durch „Typ I-Läsionen“ 
gekennzeichnet) in wesentlichen Aspekten unterscheiden und vermutlich eigenständi-
ge Krankheitsentitäten darstellen. Ferner war die Arbeitsgruppe an der Erstellung der 
ersten internationaler Diagnosekriterien für das Susac-Syndrom, eine weitere Differen-
tialdiagnose der MS beteiligt. In einer Metaanalyse aller bislang publizierten Studien zur 
sog. polyklonalen, humoralen intrathekalen Immunantwort konnte die Gruppe zudem 
zeigen, dass es sich bei der sog. MRZ-Reaktion um den Labormarker mit der höchsten 
Spezifität und positiven Likelihood-Ratio für die MS handelt. Die Ergebnisse dieser und 
anderer Studien wurden in einschlägigen Fachzeitschriften publiziert.

AUSGEWÄHLTE PUBLIKATIONEN 
•	 MOG-IgG in NMO and related disorders: a multicenter study of 50 patients. Parts 1-4 

(J Neuroinflammation 2016 )
•	 MOG encephalomyelitis: international recommendations on diagnosis and antibody 

testing (J Neuroinflammation 2018)
•	 Pattern II and pattern III MS are entities distinct from pattern I MS: evidence from 

cerebrospinal fluid analysis (J Neuroinflammation 2017)
•	 Balò`s concentric sclerosis is immunologically distinct from multiple sclerosis: results 

from retrospective analysis of almost 150 lumbar punctures (J Neuroinflammation 
2018)

•	 Failure of alemtuzumab therapy to control MOG encephalomyelitis (Neurology 2017)
•	 Neuromyelitis optica: evaluation of 871 attacks and 1,153 treatment courses (Ann 

Neurol. 2016)
•	 Immunotherapies in neuromyelitis optica spectrum disorder: efficacy and predictors 

of response (J Neurol Neurosurg Psychiatry 2017)
•	 Apheresis therapies for NMOSD attacks: A retrospective study of 207 therapeutic in-

terventions (Neurol Neuroimm Neuroinflamm 2018)
•	 Th17 cells: A prognostic marker for MS rebound after natalizumab cessation? (Mult 

Scler 2017)
•	 Retinal layer segmentation in multiple sclerosis: a systemic review and meta-analysis 

(Lancet Neurol 2017)
•	 The MRZ reaction as a highly specific marker of multiple sclerosis: re-evaluation and 

structured review of the literature (J Neurol 2017)

Die DFG-geförderte Forschergruppe zum Thema “Calcium  homeostasis in neuroinflam-
mation and –degenereration: New targets for therapy of multiple sclerosis“ wurde  am 
25.09. und 26.09.18 erneut positiv begutachtet und es wurden ca. 3 Mio € Forschungs-
gelder für die zweite Förderperiode bereitgestellt. Diese beginnt am 01.01.2019. Spre-
cherin der Forschergruppe ist weiterhin Ricarda Diem. In den Verbund wurden zwei 
neue Gruppen aufgenommen, eine mit Brigitte Wildemann als Projektleiterin und eine, 
die von Amit Agarwal geleitet wird. Amit Agarwal ist ein renommierter Glia-Forscher, der 

vor kurzem von der Johns Hopkins University in Baltimore auf die Position eines Leiters 
einer Schaller Research Group (assoziiert an das Institut für Anatomie in Heidelberg) 
berufen wurde.

AUSGEWÄHLTE PUBLIKATIONEN 
•	 Early auto-immun targeting of photoreceptor ribbon synapses in mouse models of 

multiple sclerosis (EMBO Mol Med 2018)
•	 Anti-TNFR1 targeting in humanized mice ameliorates disease in a model of multiple 

sclerosis (Sci Rep 2018)
•	 Early nodal and paranodal disruption in autoimmune optic neuritis (J Neuropathol 

Exp Neurol 2018)
•	 Preclinical stress origninates in the rat optic nerve head during development of au-

toimmune optic neuritis (Glia 2018)
•	 Murine autoimmune optic neuritis is not phenotypically altered by the retinal dege-

neration 8 mutation (Invest Ophthalmol Vis Sci 2017)
•	 Tryptophan-2,3-Dioxygenase (TDO) deficiency is associated with subclinical neuro-

protection in a mouse model of multiple sclerosis  (Sci Rep  2017)

LAUFENDE STUDIEN
Kurztitel Indikation 

Tone P000053 Behandlung der optischen Neuritis mit Erythropoetin 

Alexion ECU-NMO-301/302 Wirksamkeit und Sicherheit von Eculizumab bei Patienten mit 
schubförmiger NMO 

Alexion ECU-NMO-302 Wirksamkeit und Sicherheit von Eculizumab bei Patienten mit 
schubförmiger NMO 

Asclepios II-COMB157G2302 Wirksamkeit und Sicherheit von Ofatumumab vs. Teriflunomid bei 
RRMS & SPMS mit aufgesetzten Schüben 

Expand-CBAF312A2304 Wirksamkeit von Siponimod bei Patienten mit SPMS 

LemCourse Wirksamkeit einer 3. Behandlungsphase mit Alemtuzumab bei RRMS 

Opera WA21093 Wirksamkeit und Sicherheit von Ocrelizumab im Vergleich zu 
Interferon Beta-1a (Rebif) bei Patienten mit RRMS 

Oratorio WA25046 Wirksamkeit und Sicherheit von Ocrelizumab in Erwachsenen mit 
PPMS 

NEMOS-NationNMO Verlaufsbeobachtung bei NMO-Patienten mittels klinischer 
Daten/Biobank 

Kohortenstudie KKNMS Verlaufsbeobachtung vor Beginn immunmodulatorischer Therapie 
bei MS & CIS mittels klinischer Daten/Biobank 

KKNMS REGIMS Sicherheit und Wirksamkeit verschiedener Immuntherapeutika zur 
Schubprophylaxe der MS 

Premiere Sicherheitsregister von Patienten mit MS, die an einer klinischen 
Studie mit Cladribin teilgenommen haben 

Confidence Wirksamkeit und Sicherheit von Ocrelizumab bei Patienten mit 
RRMS  

Casting MA30005 Wirksamkeit und Sicherheit von Ocrelizumab bei RRMS Patienten 
mit suboptimalem Ansprechen auf eine angemessene 
krankheitsmodifizierende Behandlung 

DIMAT-MS Wirksamkeit von Dimethylfumarat auf den immunmodula-torischen 
Einfluss von T-Zellen bei Patienten mit RRMS 

Ensemble MA30143 Wirksamkeit und Sicherheit von Ocrelizumab bei Patienten mit  
RRMS in der Anfangsphase 

PASSOS Veränderungen der durch OCT bestimmten Schichtdicke retinaler 
Nervenfasern unter Behandlung von RRMS- Patienten mit 
Fingolimod 
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SCHWERPUNKT 
AKUT- UND INTENSIVNEUROLOGIE 

Entwicklung innovativer Ansätze in der neurointensiv-  
medizinischen Versorgung und Optimierung der Be-
treuung von Patienten in Notfall- und Intensivmedizin.

FOKUS & KOMPETENZEN 
Den national und international renommierten Schwerpunkt Neuroimmunologie kenn-
zeichnen folgende Aktivitäten aus:

•	 Sicherheit, Durchführbarkeit und mögliche Vorteile einer frühzeitigen Tracheotomie 
wurden erstmalig in der prospektiven, randomisierten Pilotstudie SETPOINT unter-
sucht und dargestellt und es wurde ein ein Scoring-Tool zur Evaluierung frühzeitiger 
Trachetomien entwickelt.

•	 Die erste randomisierte Studie zum peri-interventionellen Management untersuch-
te die Leichtsedierung ohne Intubation im Vergleich zur Allgemeinnarkose während 
der endovaskulären Schlaganfalltherapie (SIESTA) und ist ein weiterer maßgeblicher 
Schwerpunkt der Forschungsgruppe. 

•	 Der Schwerpunkt wurde weiter ausgebaut, um internationale multizentrische Stu-
dien wie z.B. die Fortsetzungsstudie zur frühzeitigen Tracheotomie, SETPOINT 2, zu 
entwickeln, zu initiieren und zu leiten.

Der Schwerpunkt Akut- und Intensivneurologie wird in nationalen und internationalen 
Allianzen vertreten: Deutsche Gesellschaft für NeuroIntensiv- und Notfallmedizin e.V. 
(DGNI), Deutsche Interdisziplinäre Vereinigung für Intensiv- und Notfallmedizin (DIVI), 
Initiative of German NeuroIntensive Trial Engagement (IGNITE), Neurocritical Care So-
ciety (NCS). Die Aktivitäten in den Allianzen stärken die Position bei der Versorgung von 
Patienten in der Notfall- und Intensivmedizin. 

FORSCHUNGSHÖHEPUNKTE
Die Highlights der letzten zwei Jahre wurden in einschlägigen Fachzeitschriften publiziert.

AUSGEWÄHLTE PUBLIKATIONEN 
•	 Effect of Conscious Sedation vs General Anesthesia on Early Neurological Impro-

vement Among Patients With Ischemic Stroke Undergoing Endovascular Thrombec-
tomy: A Randomized Clinical Trial. (Schönenberger et al. JAMA 2016)

•	 Early tracheostomy in ventilated stroke patients: Study protocol of the international 

AUSBLICK 
Aktuelle und zukünftige Projekte fokussieren sich auf

•	 die Mechanismen der Immundysregulation bei MS (Interaktionen zwischen T- und B 
Lymphozyten)

•	 den Prozesses der Transmigration autoaggressiver B-Zellklone durch die Blut-/Li-
quor-Schranke in das zentrale Nervensystem bei MS

•	 die Identifizierung neuer Biomarker für ein besseres Risikomanagement bei MS-Im-
muntherapie

•	 die Erprobung neuroprotektiver Ansätze für eine bessere Behandlung der ON
•	 die Entwicklung neuer diagnostischer Verfahren für eine bessere Unterscheidung 

zwischen MS und Autoantikörper-assoziierten Erkrankungen des zentralen Nerven-
systems, einschließlich MOG-Enzephalomyelitis

•	 Die Ergebnisse der TONE-Studie („Treatment of of optic neuritis with erythropoietin“) 
werden in Kürze erwartet.

AKUT- UND 
INTENSIV

NEUROLOGIE

Neuroonkologische 
klinische Studien

Antje Wick 
Wolfgang Wick

Klinische 
Kooperationseinheit 

Neuroonkologie
Wolfgang Wick

Experimentelle 
Neuroonkologie

Frank Winkler

Max-Eder 
Nachwuchsgruppe für 
niedriggradige Gliome

Sevin Turcan

Klinische Studien in der 
Schlaganfallforschung

Peter Ringleb 
Simon Nagel

Schlaganfall 
Versorgungsforschung

Christoph Gumbinger

Seniorprofessur 
Werner Hacke

Genetik des Schlaganfalls
Caspar Grond-Ginsbach

Neuroinflammation und 
Degeneration

Ricarda Diem

Molekulare 
Neuroimmunologie

Brigitte Wildemann

Neuroinfektiologie 
Thorsten Lenhard

Biomagnetismus
André Rupp

Periphere Neurologie
Markus Weiler

Auditive Wahrnehmung 
Alexander Gutschalk

Intensivpflege bei 
Schlaganfall

Silvia Schönenberger

Kurztitel Indikation 

Tone P000053 Behandlung der optischen Neuritis mit Erythropoetin 

Alexion ECU-NMO-301/302 Wirksamkeit und Sicherheit von Eculizumab bei Patienten mit 
schubförmiger NMO 

Alexion ECU-NMO-302 Wirksamkeit und Sicherheit von Eculizumab bei Patienten mit 
schubförmiger NMO 

Asclepios II-COMB157G2302 Wirksamkeit und Sicherheit von Ofatumumab vs. Teriflunomid bei 
RRMS & SPMS mit aufgesetzten Schüben 

Expand-CBAF312A2304 Wirksamkeit von Siponimod bei Patienten mit SPMS 

LemCourse Wirksamkeit einer 3. Behandlungsphase mit Alemtuzumab bei RRMS 

Opera WA21093 Wirksamkeit und Sicherheit von Ocrelizumab im Vergleich zu 
Interferon Beta-1a (Rebif) bei Patienten mit RRMS 

Oratorio WA25046 Wirksamkeit und Sicherheit von Ocrelizumab in Erwachsenen mit 
PPMS 

NEMOS-NationNMO Verlaufsbeobachtung bei NMO-Patienten mittels klinischer 
Daten/Biobank 

Kohortenstudie KKNMS Verlaufsbeobachtung vor Beginn immunmodulatorischer Therapie 
bei MS & CIS mittels klinischer Daten/Biobank 

KKNMS REGIMS Sicherheit und Wirksamkeit verschiedener Immuntherapeutika zur 
Schubprophylaxe der MS 

Premiere Sicherheitsregister von Patienten mit MS, die an einer klinischen 
Studie mit Cladribin teilgenommen haben 

Confidence Wirksamkeit und Sicherheit von Ocrelizumab bei Patienten mit 
RRMS  

Casting MA30005 Wirksamkeit und Sicherheit von Ocrelizumab bei RRMS Patienten 
mit suboptimalem Ansprechen auf eine angemessene 
krankheitsmodifizierende Behandlung 

DIMAT-MS Wirksamkeit von Dimethylfumarat auf den immunmodula-torischen 
Einfluss von T-Zellen bei Patienten mit RRMS 

Ensemble MA30143 Wirksamkeit und Sicherheit von Ocrelizumab bei Patienten mit  
RRMS in der Anfangsphase 

PASSOS Veränderungen der durch OCT bestimmten Schichtdicke retinaler 
Nervenfasern unter Behandlung von RRMS- Patienten mit 
Fingolimod 
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SCHWERPUNKT 
SYSTEMISCHE NEUROWISSENSCHAFTEN

Erforschung der Funktionen des menschlichen Ner-
vensystems auf Systemebene im Bereich der klini-
schen Neurologie 

Die drei Arbeitsgruppen des Schwerpunktes Systemische Neurowissenschaften

FOKUS & KOMPETENZEN 
Der Schwerpunkt Systemische Neurowissenschaften widmet sich, erstens, der kogniti-
ven Neurologie mit einem Schwerpunkt auf das Hörsystem des Menschen. Das Spek-
trum reicht dabei von der frühren Verarbeitung in der aufsteigenden Hörbahn bis zu 
Prozessen der auditiven Szenenanalyse. Die Forschung erfolgt überwiegend an gesun-
den Probanden, schließt aber auch Patientengruppen mit ein, z.B. Patienten mit Auf-
merksamkeitsstörungen nach Schlaganfällen und Patienten mit chronischem Tinnitus. 
Zweitens werden Erkrankungen peripherer Nerven und die Schmerzverarbeitung unter-
sucht. Die Arbeitsgruppen verwenden hierzu ein breites Spektrum nicht-invasiver neu-
rowissenschaftlicher Methoden:

•	 Magnetenzephalographie und Elektroenzephalographie (MEG, EEG), einschließlich 
Quellenmodellierungen und weiterer Analysetechniken zur Bestimmung der Dyna-
mik und funktionellen Kopplung von Hirnarealen

•	 Klinische Neurophysiologie und Bildgebung (in Kooperation mit der Neuroradiologie) 
des peripheren Nervensystems 

•	 Funktionelle  Magnetresonanztomographie (fMRI) in Kollaboration mit der Abteilung 
Neuroradiologie

•	 Strukturelle Läsionsanalyse und MRI-Modellierung der weißen Substanz
•	 Nahinfrarot-Spektroskopie (NIRS)
•	 Eyetracking (inclusive Messung der Pupillenreaktion) bei MEG und fMRI
•	 Quantitativ Sensorische Testung (QST)
•	 Gleichstromstimulation (tDCS)

FORSCHUNGSHÖHEPUNKTE
Auch in 2017 und 2018 konnten wir eine Reihe von Grundlagenuntersuchungen zur Hör-
wahrnehmung in komplexen auditiven Szenen und von Sprachreizen veröffentlichen. In 
Kooperation mit der Abteilung Neuroradiologie wurde eine Reihe von Studien zur Verän-
derung peripherer Nerven bei Patienten mit Amyloidose und Multipler Sklerose veröffent-
licht. Hier eine Auswahl der wichtigsten Veröffentlichungen des Schwerpunktes: 

multicentre randomized trial SETPOINT2 (Stroke-related Early Tracheostomy vs. Pro-
longed Orotracheal Intubation in Neurocritical care Trial 2). (Schönenberger et al. Int 
J of Stroke 2016)

•	 The Impact of Conscious Sedation versus General Anesthesia for Stroke Thrombec-
tomy on the Predictive Value of Collateral Status: A Post Hoc Analysis of the SIESTA 
Trial. (Schönenberger et al. AJNR 2017)

•	 Association of Blood Pressure with Short- and Long-Term Functional Outcome After 
Stroke Thrombectomy: Post Hoc Analysis of the SIESTA Trial. (Schönenberger et al. 
Stroke 2018)

LAUFENDE STUDIEN

AUSBLICK 
In Zukunft intensivieren wir die prospektiven multizentrischen Studien und die For-
schung in Netzwerken im Bereich der Intensivbetreuung von Schlaganfallpatienten. Der 
Fokus liegt auf der Sauerstoffversorgung des Gehirns, dem nichtinvasiven Neuromoni-
toring, der Atemwege, sowie dem Sedierungs- und Beatmungsmanagement. Zudem 
werden wir die Forschung zum peri-interventionellen Management während der en-
dovaskulären Schlaganfalltherapie beim akuten Schlaganfall fortsetzen. Als Fortführung 
der SIESTA Studie werden wir Hypothesen-generierende Substudien durchführen und 
neue Studien initiieren um Wege zu finden die Patientenbetreuung vor, während und 
nach der Thrombektomie zu optimieren. 

Kurztitel Indikation 

SETPOINT 2 
Schlaganfall bedingte Frühtracheotomie versus andauernder orotrachealer 
Intubation  - Intensivstudie 2 

MODERNISE Moderate versus tiefer Sedierung  in der Neurointensivmedizin 

INTREPID Auswirkung von Fieberprävention bei Patienten mit Hirnverletzungen 

MENINT Prospektives Register zu MENingitis auf INTensivstationen in                                         
Deutschland 

   

Neuroonkologische 
klinische Studien

Antje Wick 
Wolfgang Wick

Klinische 
Kooperationseinheit 

Neuroonkologie
Wolfgang Wick

Experimentelle 
Neuroonkologie

Frank Winkler

Max-Eder 
Nachwuchsgruppe für 
niedriggradige Gliome

Sevin Turcan

Klinische Studien in der 
Schlaganfallforschung

Peter Ringleb 
Simon Nagel

Schlaganfall 
Versorgungsforschung

Christoph Gumbinger

Seniorprofessur 
Werner Hacke

Genetik des Schlaganfalls
Caspar Grond-Ginsbach

Neuroinflammation und 
Degeneration

Ricarda Diem

Molekulare 
Neuroimmunologie

Brigitte Wildemann

Neuroinfektiologie 
Thorsten Lenhard

Biomagnetismus
André Rupp

Periphere Neurologie
Markus Weiler

Auditive Wahrnehmung 
Alexander Gutschalk

Intensivpflege bei 
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Silvia Schönenberger
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3. HÖHEPUNKTE
 2017/2018
Von den Höhepunkten der letzten zwei Jahre möchten wir hier einige Projekte heraus-
stellen, die unterstreichen, wie wertvoll unsere Forschungsarbeiten für die Fortschritte 
bei der Behandlung und Versorgung unserer Patienten sind. Sie zeigen auch, dass wir 
neue Meilensteine für unsere weitere Forschungsarbeit erreichen konnten. 

Das neuroonkologische Studienteam unserer Abteilung leitete eine internationale Stu-
die zur sekundären Behandlung von Patienten mit progressiven Glioblastomen. Die Er-
gebnisse zeigen, dass trotz vielversprechender präklinischer Faktoren und einer positiv 
kontrollierten Phase II-Studie, die entscheidende Studie, die den Behandlungsstandard 
Lomustin mit einer Kombination von Lomustin und Bevacizumab verglich, für Bevaci-
zumab kein Einfluss auf die Gesamtüberlebensdauer der Patienten nachzuweisen ist, 
obwohl eine deutliche Verbesserung bei der Dauer bis zur Tumorprogression bei Be-
handlung festgestellt werden konnte. Die Studie wurde im New England Journal of Me-
dicine veröffentlicht und stellte eine der Publikationen des Jahres 2017 der Fakultät  dar.  
Zudem führten die Ergebnisse der Studie zur uneingeschränkten Zulassung von Bevaci-
zumab für die Behandlung von progressiven Glioblastomen in den USA, jedoch nicht in 
Europa.

Mit einer Serie von Veröffentlichungen in hochrangigen Fachzeitschriften hat unser 
translational ausgerichtetes Neuroonkologie-Team molekulare, diagnostische und tran-
lationale Grundlagen für die aktuelle Umbrella-Studie NCT Neuro Master Match (N2M2) 
publiziert. Das Konzept dieser Studie basiert auf umfangreichen molekularen Untersu-
chungen und Ansätzen zu Präzessionstherapien in insgesamt acht Studienarmen und 
stellt das komplexeste Studienkonzept dar, welches bisher bei Patienten mit neu di-
agnostiziertem Glioblastom angewendet wurde. Wir erhoffen uns, dass die Studie in 
mehrfachen Optionen zur präzisen Therapie für Glioblastom-Patienten mit ansonsten 
sehr schlechter Prognose resultiert. Die Studie wird von der Deutschen Krebshilfe (Mil-
dred Scheel Stiftung), dem  Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF), dem 
Nationalen Centrum für Tumorerkrankungen (NCT) und dem Heidelberger Zentrum für 
Personalisierte Onkologie (DKFZ-HIPO) unterstützt. 

Die Gruppe um Brigitte Wildemann hat eine Serie von vielzitierten Artikeln zur MOG-En-
zephalomyelitis, (MOG-EM), einer wichtigen neu entdeckten Krankheitsentität und 
Differentialdiagnose der MS veröffentlicht, erste internationale Diagnosekriterien zur 
MOG-EM etabliert, in einer Metaanalyse die diagnostische Bedeutung der MRZ-Reak-
tion als wichtigstem laborchemischen Rule-In-Marker der MS aufgezeigt, nachgewie-
sen, dass sich die histologisch definierte, sog. „Typ-II- oder Typ-III-MS“ und die sog. 
„Baló-Variante der MS“ (Balós konzentrische Sklerose) immunologisch wesentlich von 
der klassischen MS unterscheiden und in den meisten Fällen vermutlich eigenständige 
Krankheitsentitäten darstellen, und mehrere Studien zur Akut- und Langzeittherapie der 
NMOSD publiziert (u.a. in Annals of Neurology erschienen).

AUSGEWÄHLTE PUBLIKATIONEN 
•	 Auditory-cortex lesions impair contralateral tone-pattern detection under informati-

onal masking (Prilop, Gutschalk Cortex 2017)
•	 A roadmap for the study of conscious audition and its neural basis (Dykstra et al. Phi-

los Trans R Soc Lond B Biol Sci 2017). 
•	 Neuromagnetic correlates of voice pitch, vowel type, and speaker size in auditory 

cortex (Andermann et al. NeuroImage 2017)
•	 Language related differences of the sustained response evoked by natural speech 

(Fan et al. PLoS One 2017)
•	 Sural nerve injury in familial amyloid polyneuropathy: MR neurography vs clinicopa-

thologic tools (Kollmer et al. Neurology 2017)
•	 Peripheral nerve involvement in multiple sclerosis: Demonstration by magnetic reso-

nance neurography (Jende et al. Ann Neurol 2017)
•	 Cortical networks for auditory detection with and without informational masking: 

Task effects and implications for conscious perception (Wiegand et al. NeuroImage 
2018)

•	 Context-dependent role of selective attention for change detection in multi-speaker 
scenes (Starzynski, Gutschalk Hum Brain Mapp 2018)

•	 MR neurography biomarkers to characterize peripheral neuropathy in AL amyloidosis 
(Kollmer et al. Neurology 2018)

LAUFENDE STUDIEN

AUSBLICK 
In einem laufenden Forschungsprojekt untersuchen wir den Einfluss von Hirnstammsys-
temen, die die kortikale Erregung steuern, auf die schwellennahe Wahrnehmung. Dazu 
verwenden wir die in unserem Labor neu etablierte Technik der Messung der Pupillen-
weite parallel zur Aufzeichnung von MEG und fMRT. Ebenfalls neu etabliert wird der-
zeit die Nahinfrarot-Spektroskopie (NIRS), mit deren Hilfe die Aktivierung des Kortex bei 
Patienten mit Innenohrimplantaten (sog. Cochlear Implants) bestimmt werden kann, 
was mit den bisher eingesetzten Imaging-Techniken nicht ohne weiteres möglich war. 
Schließlich verfolgen wir neue genetisch basierte Therapien bei seltenen Erkrankungen 
des peripheren Nervensystems in vivo, wie z.B. der 5q-assoziierten spinalen Muskelat-
rophie (SMA)  oder bei verschiedenen Amyloidosen.

Kurztitel Indikation 

NETS Transkranielle Gleichsstromstimulation zur Unterstützung der 
Rehabilitation handmotorischer Störungen nach Schlaganfällen 

PIC Prävention Chemotherapie-bedingter Polyneuropathie 
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4. FORTBILDUNGEN & 
VERANSTALTUNGEN 
Neben unseren regelmäßig stattfindenden internen Fortbildungen, wie z.B. dem Ab-
teilungskolloquium und dem neurowissenschaftlichen Mittwochsseminar mit hochka-
rätigen, meist auswärtigen Referenten nutzen wir auch Einzelveranstaltungen zum Aus-
tausch von aktuellen Entwicklungen in Medizin und Forschung. Eine feste Einrichtung 
ist mittlerweile das Heidelberger Update Multiple Sklerose, welches im November 2017 
zum 5. Mal stattfand. Ziel dieser Veranstaltung ist es Neuerungen in der Diagnostik und 
Therapie der Multiplen Sklerose und verwandter Entitäten zu präsentieren und zu dis-
kutieren. Schwerpunktthemen 2017 waren aktuelle Therapiestudien, MOG-Enzepha-
lomyelitis sowie Vitamin D und Multiple Sklerose.

Das jährlich stattfindende Neuro Vaskuläre Symposium hat im Oktober 2017 im Bereich 
der Ärztefortbildung die Technik und technische Entwicklungen in der endovaskulären 
Schlaganfalltherapie thematisiert. Weitere Themen waren das periprozeduale Manage-
ment und die Ergebnisqualität der Rekanalisationstherapie in Heidelberg. Zudem wur-
den Daten zur endovaskulären Schlaganfalltherapie in Baden-Württemberg diskutiert 
und in vier parallell organisierten Workshops Themen zur Pflege- und Therapiefortbil-
dung behandelt.

In 2017 fand auch die DGLN (Deutsche Gesellschaft für Liquordiagnostik und klinische 
Neurochemie) Jahrestagung in Heidelberg statt. Frau Prof. Brigitte Wildemann, neue 
Vorsitzende der DGLN, hatte die Veranstaltung mit einem spannenden Programm, inte-
ressanten Vorträgen und originellen Posterbeiträgen organisiert. Der Leitvortrag wurde 
von Prof. Kai Blennow aus Göteburg zum Thema „Neue Entwicklungen bei neurochemi-
schen Demenzmarkern“ gehalten.

Zusammen mit der Neurochirurgie wird jährlich der Kompaktkurs „Neuro Intensiv:   
3 Tage Hands-on Workshop!“ organisiert. In diesem Rahmen haben im März 2017 und 
2018 ausgewiesene Experten den aktuellsten Background zur neurochirurgischen und 
neurologische Intensivmedizin in kurzen, prägnanten Theorieeinführungen vermittelt. 
In Kleingruppen erfolgten zudem praktische Übungen, Geräteanwendungen, Bedsi-
de-Teaching, Prozedurenvermittlung, Simulatortraining am Phantom, Diskussionsrun-
den sowie multimediale Fallbeispiele.

Am 05.-06.Oktober 2017 organisierte die Abteilung federführend das 2. Boston – Hei-
delberg Science of NeuroOncology Symposium als ein gemeinsames Treffen der Hei-
delberger Neuroonkologen und dem Massachusetts General Hospital Boston. Mit ins-
gesamt > 100 Teilnehmern und 30 Vorträgen war es eine sehr lebhafte und informative 
Veranstaltung, bei der neben den wissenschaftlichen und klinischen Themen rund um 
das Thema Hirntumore die Stärkung der Kooperation durch die Förderung gemeinsa-
mer Projekte z.B. im Rahmen der bestehenden Seemann Family Foundation im Fokus 
stand. Das diesjährige Treffen fand am 25.-26.Oktober in Boston statt. 

Mit der Etablierung des SchlaganFAll-KonSorTium (FAST) ist eine Reihe von Fortbildun-
gen zur präklinischen Schlaganfallversorgung gestartet. Die erste FAST Fortbildung für 
Rettungsdienste und Notärzte wurde im März 2017 in Heidelberg veranstaltet. Zusätz-
lich zu praktischen Aspekten der mechanischen Thrombektomie und zu Versorgungs-

Ebenfalls ein großer Höhepunkt war die erfolgreiche Evaluation der DFG-Forschungs-
gruppe 2289 “Calcium homeostasis in neuroinflammation and -degenereration: New 
targets for therapy of multiple sclerosis“ mit Ricarda Diem als Sprecherin. Die For-
schungsgruppe konnte somit in die zweite Förderperiode starten.   

Unser interdisziplinäres Neuro-Intensivmedizinteam um Silvia Schönenberger leitete 
die SIESTA Studie, deren Ergebnisse zeigten, dass die Allgemeinnarkose gegenüber der 
Leichtsedierung ohne Intubation während der endovaskulären Schlaganfalltherapie kei-
ne Nachteile aufweist. Zwei prospektive Studien aus Schweden (ANSTROKE Studie) und 
Dänemark (GOLIATH Studie) kamen zu demselben Ergebnis. Die Daten aller drei Studien 
werden derzeit in einer zusammenführenden Analyse evaluiert und die Resultate wer-
den als erste prospektive Meta-Analyse zu diesem Thema publiziert.

Zusammen mit internationalen Kollegen zeigte Simon Nagel, dass die unmittelbare Throm-
bektomie bei Patienten mit Verschlüssen der großen Hirnarterien und nur leichten Defi-
ziten sicher sein kann und das Potential birgt, ein besseres Ergebnis für die Patienten zu 
erzielen. Diese Studie wurde kürzlich in Stroke publiziert und bekräftigt die Notwendigkeit 
einer randomisierten kontrollierten Studie bei dieser Patientenpopulation.    

Der Wandel der Therapiestandards bei dem akuten Schlaganfall, bringt erhebliche Chan-
cen für betroffene Patienten, aber auch große Herausforderungen für die Strukturen 
des Gesundheitswesens. Einerseits müssen zentral Versorgungsstrukturen geschaffen 
werden, die eine hochkomplexe Therapie für eine wachsende Zahl Betroffener gewähr-
leisten, andererseits müssen regional Aufmerksamkeit und Fachwissen entwickelt wer-
den, die eine effiziente Erstversorgung, Untersuchung und Behandlung sicherstellen. 
Das SchlaganfallKonsortium Rhein-Neckar (FAST) wurde 2017 gegründet, um die Zu-
sammenarbeit zwischen lokalen und zentralen Kliniken großflächig realisieren zu kön-
nen und somit den genannten Herausforderungen gerecht zu werden. Mit FAST werden 
für alle Patienten außerhalb der großen Schlaganfallversorgungszentren bestmögliche 
Bedingungen für die Behandlung des akuten Schlaganfalls geschaffen. Das Ziel ist, eine 
Therapie vor Ort so oft wie möglich, und wann immer erforderlich in einem spezialisier-
ten Schlaganfallzentrum zu ermöglichen. Im Fokus der Arbeit der mittlerweile über 20 
Partnerzentren stehen einheitliche Standards zu schaffen, Fortbildungen für Rettungs-
dienste, Ärzte und Pflegepersonal anzubieten, eine vergleichende Datenerfassung vor 
und nach Schlaganfallbehandlung zu ermöglichen sowie eine umfangreiche Information 
der Öffentlichkeit zu leisten. Das Konsortium wird durch die Dietmar Hopp Stiftung un-
terstützt.
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konzepten des akuten Schlaganfalls wurde die Rolle des Notarztes/Rettungsdienstes 
beim Schlaganfall diskutiert und Workshops zu klinischen Untersuchungen angeboten. 
Im Oktober 2017 waren wir mit FAST bei der Veranstaltungsreihe „Medizin am Abend“ 
präsent. Weitere Fortbildungen fanden seither in Rastatt, Sinsheim und Heppenheim 
und in verschiedenen Rettungsleitstellen und Stroke Units in der Region Rhein-Neckar 
statt.

Am 1. März 2018 fand zum ersten Mal der Neuro Research Day der Abteilung für Neu-
rologie statt. Mit ca. 70 Teilnehmern fand die Veranstaltung regen Anklang unter den 
Kollegen und Kolleginnen. Insgesamt wurden 30 Vorträge gehalten, die sich in die fünf 
Schwerpunkte der Abteilung gliederten. Die präsentierten Forschungsprojekte beein-
druckten durch ihre wissenschaftliche Vielfalt und Qualität. Durch die Vorstellung der 
unterschiedlichen Forschungsfelder sowie der Junior-Projekte am Ende eines jeden The-
menblocks erhielt man Ein- und Ausblicke in die aktuelle und innovative Forschungsakti-
vität der Neurologie am Universitätsklinikum Heidelberg. Die Veranstaltung wird zukünf-
tig jährlich durchgeführt.

Zusammen mit der Neuroradiologie wurde in diesem Jahr das erste Mal die FAST Rad-
tour „FAST on Tour“ organisiert. Am 16. September 2018 trafen sich 102 Teilnehmer 
und radelten bei sonnigem Wetter um einen kleinen Teil des FAST Gebietes sportlich zu 
erkunden und auf das Schlaganfallrisiko aufmerksam zu machen.  

Bei der Nacht der Forschung am 28. September 2018 gab es in der Abteilung für Neuro-
logie ein spannendes Angebot für die Besucher. Bei einer Mitmachaktion wurde eine Ri-
sikobewertung mittels Ultraschalluntersuchung der Halsschlagader und Blutdruckmes-
sung durchgeführt. Zudem wurden Vorträge und Filme zu den Themen „Tiefe Einblicke 
in das Gehirn - Ein bösartiges Netzwerk macht Hirntumoren resistent gegen Therapie“ 
und „Zeit ist Hirn – Moderne Schlaganfallversorgung am UKHD“ angeboten. Eine Poster-
ausstellung gab Auskunft über aktuelle Forschungsprojekte unserer Abteilung.

Als regelmäßige, alle zwei Jahre stattfindende neuroonkologische Fortbildung fand im 
November 2018 die GLIOMA statt. Entsprechend der Schwerpunkthemen gab es Vor-
träge und Diskusionen zur Immuntherapie bei Hirntumoren und zur Integration moleku-
larer Parameter in die Therapientscheidung.

Eine Übersicht unserer aktuellen Fortbildungen und Veranstaltungen finden Sie unter: 
www.klinikum.uni-heidelberg.de/Veranstaltungen.138928.0.html
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6. Preise & 
AuszeichNungen
2017
Der DKFZ Posterpreis „Disruption of the Immune Suppressive and Pro-invasive Effect 
of the B7H3 Ligand/Receptor Interaction in Glioblastoma“ ging an Frau Sara Ciprut (AG 
Wick). 

Frau Dr. Heike Jacobi wurde der Hans-Jörg-Weitrechtpreis zuerkannt.

Herr PD Dr. Gumbinger erhält auf der Jahrestagung der DGN einen Posterpreis für seine 
Arbeit „Advance directives and patients‘ wishes in acute stroke patients“.

Auswahl des Vortrages „CNS-transmigration of distinct B-cell subsets through the cho-
roid plexus in patients with multiple sclerosis“ (PD Jürgen Haas, Prof. Wildemann) für 
das „Spotlight“ - Hauptsymposium des 90. Kongresses der Deutschen Gesellschaft für 
Neurologie (DGN). 
Für seine Arbeiten zur Entwicklung eines Impfstoffs gegen Hirntumoren erhält Lukas 
Bunse den mit 15.000 Euro dotierten Nachwuchspreis des Wüttembergischen Kreb-
spreises.
Doktoranden-Stipendium medMS der Gemeinnützigen Hertie-Stiftung an Frau Corne-
lia Würthwein zum Thema Defective cross-talk between B cells and regulatory T cells: 
connecting the dots in the emergence of impaired peripheral B-cell tolerance in multip-
le sclerosis? (AG Wildemann).

Frau Prof. Dr. Wildemann wird neue Vorsitzende der Deutschen Gesellschaft für Liquor-
diagnostik und Klinische Neurochemie e.V (DGLN).

Frau Prof. Dr. Wildemann wird Mitglied der Leitlinienkommission MS und NMO der 
Deutschen Gesellschaft für Neurologie und Mitverantwortliche für die Aktualisierung 
der Leitlinien Diagnose und Therapie der Multiplen Sklerose.

Frau Christa Mundinger teilt sich den Preis der Deutschen Gesellschaft für Liquordia-
gnostik und Klinische Neurochemie e.V. für das beste Poster ihrer Arbeit „CNS-trans-
migration of distinct B-cell subsets through the choroid plexus in patients with MS“ (AG 
Wildemann) mit Herrn André Huss (Ulm) für seine Arbeit „Prospektive und multizentri-
sche Validierung von CSF Biomarker Kandidaten“ (AG H. Tumani).

Herrn Dr. Tobias Kessler wurde von der WFNOS (World Federation of Neuro-Oncology 
Societies) der VMA Award verliehen.

Antrittsvorlesung von Herrn Dr. Christoph Gumbinger zum Thema „Evidenzbasierte 
Schlaganfallversorgung in der klinischen Routine“.

Matthias Osswald erhielt für seine Forschungen zur Kommunikation von Hirntumorzel-
len den mit  100.000 Euro datierten Hella-Bühler Forschungspreis.

Herr Dr. Sibu Mundiyanapurath wurde Preisträger des ISC Junior Investigator Award.
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Neurologische Klinik
Im Neuenheimer Feld 400 
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CHEFSEKRETARIAT
Silvana Caruso
silvana.caruso@med.uni-heidelberg.de
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lisa.langbein@med.uni-heidelberg.de
Tel.: +49 (0)6221 - 56 7075
Fax: +49 (0)6221 - 56 7554
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Viehöver; Studienassistenz: Ursula Aures, Heike Miethke, Maria Lourdes Treceno 
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MProf. Dr. E. Hund, Dr. J. Purrucker 
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SPRECHSTUNDE FÜR TIEFENHIRNSTIMULATION (OPERATIVE THERAPIE VON BE-

2018
Christina Nürnberg erhält den Preis der Christian und Emmy Sörensen Stiftung über 
4500 € für ihre für die Arbeit „Myeloid cells contribute indirectly to VEGF expression 
upon hypoxia via activation of Müller cells“.

Für ihre Arbeiten an IDH-mutierten Gliomen erhält Şevin Turcan den mit 100.000 Euro 
dotierten Hella Bühler-Preis. 

HABILITATIONEN & 
PROFESSUREN
2017
Christoph Gumbinger 

2018
Sibu Mundiyanapurath ● Jürgen Haas (Außerplanmäßige Professur) ● Timolaos Rizos 
(Außerplanmäßige Professur) ● Ricarda Diem (Umhabilitierung)

PROMOTIONEN
2017
Sarah Weisang (UKL) ● Christian H. Uhlig (UKL)

2018 
Lena Berg ● Erik Jung

FACHARZTANERKENNUNGEN
2017 
Malessa Schneiderbauer ● Mona Laible ● Christina Rasch

2018 
Jan Purrucker
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MProf. Dr. P. A. Ringleb; aktuell: PD Dr. M. Weiler 
E Kopfklinik, Ebene 03
J06221 – 56 38127  06221 – 56 49 52 
º Besuchszeiten: 14:30 – 19:00 Uhr

PHYSIOTHERAPIE, ERGOTHERAPIE UND PHYSIKALISCHE THERAPIE
MN. Berberich, M. Schnurr 
º 7:30-16:00 Uhr 
J06221 – 56 36952

LOGOPÄDIE 
MN. Wieser, A. Hörle
º 7:30-16:00 Uhr 
J06221 – 56 38164/36938

PFLEGE 

KOPFKLINIK 
MPflegedienstleitung Kopfklinik: H. Klöppel 
J06221 – 56 67 43   06221 – 56 55 37 
NEURO 1/2/3 
MPflegerische Stationsleitung: M. Stenzel 
J06221 – 56 75 44 (Neuro 2/3), 56 5718 (Neuro 1)  06221 – 56 45 23
NEURO 4/5 
MPflegerische Stationsleitung: D. Beilharz 
J06221 – 56 77 86 (Neuro 5) 7842 (Neuro 4)  06221 – 56 46 71 
NOTFALLAMBULANZ 
MPflegerische Leitung: R. Schöbel
J06221 – 56 39386  
LEITSTELLE 
MPflegerische Leitung: A. Padmanabhan 
J06221 – 56 38952

NEUROSONOLOGISCHES LABOR
MProf. Dr. P. A. Ringleb, Rotationsassistent, C. Weber
º Montag bis Freitag, 08:00 – 16:00 Uhr 
J06221 – 56 75 10

KLINISCHE NEUROPHYSIOLOGIE
MProf. Dr. A. Gutschalk, PD Dr. M. Weiler, Dr. L. Jäger, I. Horn-Waldorf, Dr. sc. hum. G. 
Sam, I. Stepanov, E. Tauberschmidt
º Montag bis Freitag, 08:00 – 16:00 Uhr 
J06221 – 56 75 07 oder 56 75 20 

EEG-LABOR
MProf. Dr. F. Winkler 
ºMontag bis Freitag, 08:00 - 16:00 Uhr 
J06221 – 56 7508

LIQUORLABOR

WEGUNGSSTÖRUNGEN)
MDr. M. Kloss 
º Donnerstag 
J06221 – 56 75 10

AMBULANZ FÜR BOTULINUMTOXIN-THERAPIE
MDr. M. Kaltenmaier, Dr. A. Viehöver, PD Dr. A. Wick 
º Montag 
J06221 – 56 75 10 

EPILEPSIE-AMBULANZ
MProf. Dr. A. Gutschalk, Prof. Dr. F. Winkler 
º Freitag 
J06221 – 56 75 10 

NEUROLOGISCHE KOPFSCHMERZ-AMBULANZ
MPD Dr. A. Wick 
º Mittwoch 
J06221 – 56 75 10 

NEUROGENETISCHE AMBULANZ
MDr. T. Lenhard 
º Dienstag 
J06221 – 56 75 10 

NEUROMUSKULÄRE AMBULANZ
MProf. Dr. A. Gutschalk, PD Dr. M. Weiler 
º Montag bis Freitag 
J06221 – 56 75 10 

NEURO 1  - NEUROONKOLOGISCHE STATION 
MAktuell: Prof. Dr. S. Nagel 
E Kopfklinik, Ebene 03
J06221 – 56 75 18 oder 56 57 19  06221 – 56 58 36 
º Besuchszeiten: 12:00-22:00 Uhr

NEURO 2 - STATION FÜR ALLGEMEINE NEUROLOGIE 
MAktuell: PD Dr. Berit Jordan  
E Vorübergehend Speyerer Hof
J06221 6540-5484/-5480, 06221–56-7544  06221 – 56 45 23 
º Besuchszeiten: 12:00 – 20:00 Uhr

NEURO 3 – NEUROLOGISCHE PRIVATSTATION 
MProf. Dr. W. Wick 
EKopfklinik, Ebene 00
J06221 – 56 75 41  06221 – 56 45 21 
º Besuchszeiten: 12:00 – 20:00 Uhr

NEURO 4 - INTENSIVSTATION 2 
MDr. S. Schönenberger 
E Kopfklinik, Ebene 99
J06221 – 56 35614  06221 – 56 46 71
NEURO 5 - STROKE UNIT UND WACHSTATION 
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MProf. Dr. B. Wildemann, Dr. M. Vogt-Schaden, Dr.  S. Löw, A. Helm, A. Hinger, I. Fried-
mann, S. Wolf
º Montag bis Freitag, 08:30 - 17:00, Probenannahme: 08:30 - 16:00 
J06221 - 56 7536

TELENEUROLOGISCHES SCHLAGANFALL-NETZWERK HEIDELBERG
MProf. Dr. A. Gutschalk, PD Dr. C. Gumbinger 
J06221 – 56 7504  06221 – 56 5461 
gAlexander.Gutschalk@med.uni-heidelberg.de

FAST - SCHLAGANFALL KONSORTIUM RHEIN-NECKAR
MProf. Dr. W. Wick, Prof. Dr. M. Bendzsus, Prof. Dr. P. Ringleb, PD Dr. M. Möhlenbruch, Dr. 
H. Amiri, Dr. F. Seker, Dr. L. Busetto 
gFAST.RN@med.uni-heidelberg.de 

GRN KLINIK SINSHEIM
MChefarzt: Prof. Dr. W. Wick
MStellvertretender Chefarzt: Dr. Thorsten Lenhard
J07261 – 66 – 0 (Zentrale), 07261 – 66 10 90 (Pflegestützpunkt), 
07261 – 66 14 74 (Teamassistentin)
 07261 – 66 29 31
ghttp://www.grn.de/klinik-sinsheim/medizinische-fachabteilungen/neurologie/

KREISKRANKENHAUS HEPPENHEIM
MMargit Millan, D. Hangarter
gwww.kkh-bergstrasse.de/de/abteilungen/kardiologie-schlaganfall.php
ghttp://www.grn.de/klinik-sinsheim/medizinische-fachabteilungen/neurologie
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